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Version v. 13. September 2019, 13:59 A - 21:02:29 Berichterstatterin Marianne Hackl 

Berichterstatterin Marianne Hackl: Ich bringe den Bericht des Wirtschaftsausschus-

ses über den Beschluss des Nationalrates vom 12. Dezember 2018 betreffend ein 

Bundesgesetz, mit dem das E-Government-Gesetz, das IKT-Konsolidierungsgesetz, 

das Signatur- und Vertrauensdienstegesetz, das Unternehmensserviceportalgesetz, 

das Bundesgesetzblattgesetz, das Zustellgesetz, die Bundesabgabenordnung, das 

Bundesfinanzgerichtsgesetz, das Meldegesetz 1991, das Passgesetz 1992 und das 

Personenstandsgesetz 2013 geändert werden. 

Der Bericht liegt Ihnen in schriftlicher Form vor, ich komme daher gleich zur Antrag-

stellung.  

Der Wirtschaftsausschuss stellt nach Beratung der Vorlage am 18. Dezember 2018 mit 

Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalra-

tes keinen Einspruch zu erheben. 

Vizepräsident Dr. Magnus Brunner, LL.M.: Danke für den Bericht.  

Wir gehen in die Debatte ein.  

Zu Wort gemeldet ist Frau Bundesrätin Mag. Marlene Zeidler-Beck. – Bitte, Frau Bun-

desrätin. 

 


